
Motivierte Lehrpersonen (LP) als grundlegende Vorausset-
zung für Innovation
Gesunde, motivierte und engagierte LP unterstützen und ermöglichen das Entstehen 

und Implementieren von Innovationen. Es braucht daher Weiterbildungsangebote, 

auf überfachlicher und persönlicher Ebene, die die Arbeitsfähigkeit von LP sicherstel-

len und bestehende, personale Kompetenzen sichern bzw. erweitern (vgl. Kohlstock 

et al. 2008). 

Intensivweiterbildung (IWB) der PH Zürich
Die IWB ist ein Weiterbildungsangebot für die Gestaltung eines Bildungsurlaubs /Sab-

baticals von 13 Wochen, dessen Fokus auf der Standortbestimmung, der Persönlich-

keitsstärkung und -entwicklung liegt (vgl. Reusser /Tremp 2008). Sie hat zum Ziel, die 

weitere Arbeits- und Lernfähigkeit zu sichern. Voraussetzungen für den Besuch:

—	LP der Volksschule des Kantons Zürich mit min. 10 Dienstjahren

—	Anstellungsumfang von mindestens 50% 

—	Zustimmung der Gemeinde

4 Profile
Interessierte LP wählen ein auf ihren beruflichen und persönlichen Kontext hin ab-

gestimmtes Profil (nähere Information unter www.phzh.ch /iwb):

—	IWB Soziale Interaktion (SI)

—	IWB Ausserschulisches Lernen (AS)

—	IWB Ausserschulisches Lernen kompakt (AK) 

—	IWB Individuelles Projekt (IP). 

Diese Profile lassen sich anhand von verschiedenen Aspekten unterscheiden:

Rückmeldungen und Evaluationen
Die Rückmeldungen der Teilnehmenden belegen, dass die Angebote in hohem Masse 

ihren Erwartungen entsprechen (vgl. Ebene 1 bei Lipowski 2009). Zudem geben vie-

le an, dass sie nach dem Abschluss der Weiterbildung engagierter sind, eine höhere 

Gelassenheit verspüren und über mehr Selbstvertrauen verfügen (vgl. Ebene 2 bei 

Lipowski 2009). Diese Rückmeldungen decken sich mit den Befunden einer externen 

Untersuchung zu einem Vorgängerprodukt der heutigen IWB (vgl. Herzog et al. 2001) 

und wurden 2004 durch eine Peer-Review bestätigt.

Wie unterstützt Langzeitweiterbildung Innovationen im Schulfeld?

Willi Müller, Barbara Kohlstock; Kontakt: iwb@phzh.ch
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« Nach 25 Jahren Lehrerinnen-Tätigkeit einen Stopp machen und den Kopf frei haben, um über den 

Beruf und sich selbst nach zu denken war wichtig. Aus dem Schulalltag auszutreten, andere Meinun-

gen hören, Inputs erhalten und wieder einmal Zeit haben, um Fachliteratur zu lesen ist aufbauend 

und bereichern. Die IWB ist die beste Burnout-Prophylaxe.» (Rückmeldung einer LP)

«Die IWB hat mir Horizonte geöffnet und frischen Wind gebracht: Ich werde nicht einfach ausharren 

bis 65, die verbleibenden Jahre können mit Leben gefüllt werden!» (Rückmeldung einer LP)

Fazit und Ausblick
Durch die spezifische Ausgestaltung der IWB im überfachlichen und persönlichen 

Bereich werden Weiterbildungsbedürfnisse aufgenommen, die zur Erhaltung der 

langfristigen Arbeits- und Lernfähigkeit beitragen (vgl. Herzog 2008). Damit sichern 

derartige Angebote indirekt die Implementierung von Innovationen im Schulfeld und 

leisten dadurch einen wesentlichen Beitrag zur Schulentwicklung.

Welchen Beitrag diese Form der Weiterbildung zum konkreten Verhalten im Beruf bzw. 

auf die Lernleistungen der Schülerinnen und Schüler haben kann (vgl. Ebenen 3 und 

4 bei Lipowski 2009), werden Folgestudien zeigen müssen.
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